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Die Expedition

Die Erklärung des Miniſteriums Taaffe und
ſeine Niederlage

I

Die diesmalige Budgetdebatte des öſterreichiſchen Abgeord
netenhauſes gen ſich ſpannender und intereſſanter als bei
uns eine ſolche möglich wäre Oeſterreichs Parlament beſitzt
unzweifelhaft weit mehr bedeutende Redner als unſer Reichs
tag mit unſerm Landtage zuſammengenommen Den mit Recht
efeierten Namen eines Herbſt Rechbaur und anderer reihtenſeh als äußerſt ſchneidige Redner diesmal vor allem Neu

wirth und Ruß an welche das Miniſterinm und ſeinen zwie
ſpältigen Anhang dialektiſch und oratoriſch todt machten
Aber es iſt für ein Miniſterium das ſich eines mächtigen Rück
haltes erfreut ziemlich ungefährlich in dieſer Weiſe abgethan
zu werden Wiſſenſchaftlich ſind Sie todt, ſagte jener Arzt
zu einem Patienten dem er auf Grund einer et
unfehlbaren Prognoſe das Leben abgeſprochen und der ſi
dann raſch erholt hatte Auch das Miniſterium Taaffe iſt
durch die Exekution welche an ihm auf der Rednerbühne vor
genommen wurde nur wiſſenſchaftlich todt

Schlimmer erſcheinen manchen Beurtheilern die Wunden
welche ſich die Männer am Ruder durch ihre eigenen Reden
geſchlagen haben ſollen Allerdings machte die Rede mit
welcher der Finanzminiſter v Kriegsau ſich entſchuldigte daß
er die Finanzen Oeſterreichs noch nicht ſanirt, d h das
Defizit noch nicht beſeitigt hätte einen ziemlich kläglichen Ein
druck aber von der Rede des Miniſterpräſidenten können wir
das durchaus nicht zugeſtehen Es iſt wahr der Miniſter
hatte nicht ſeinen guten Tag Wenn er von den angeborenen
und hiſtoriſch erwieſenen Rechten der unter Oeſterreichs mildem
Szepter ſtehenden Nationen ſprach ſo klang das allerdings ſo
als wenn er neben der Verfaſſung und im Gegenſatze zu ihr
dieſen Nationen vor allem den Böhmen Rechte zuerkenne und
mit denen ſympathiſire welche u die Länder der Wenzels
krone die Stellung des Reiches des h Stephan in Anſpruch
nehmen und wenn er zur Beruhigung der Linken dann die
Verſicherung gab er werde auf der Verfaſſung fußende Aen
derungen, wenn ſolche nothwendig werden ſollten in echt kon
ſtitutioneller Weiſe vor dem Parlamente vertreten ſo konnte
die Linke wie ſie nun einmal geſtimmt war aus dieſen
Worten nur heraushören was für einen unbefangenen Hörer
allerdings nicht darin m die Abſicht einer auf verfaſſüngs
mäßigem Wege zu bewirkenden Verfaſſungsänderung Auf der
andern Seite muß man ſich aber doch klar machen daß das
formelle Verfaſſungsrecht das Recht das mit uns geboren
iſt, doch nicht aus der Welt t Die Liberalen mußten
ſich erinnern wie empört ſie zu ſein pflegen wenn Ungarn
innerhalb des Rahmens ſeiner Verfaſſung Maßregeln zurNiederhaltung und Unterdrückung der nicht maghariſchen

Stämme ergreift und ſich die Frage vorlegen ob nicht wirk
lich den Tſchechen in Schule und Verwaltung noch manches
vorenthalten werde auf das ſie allerdings in gewiſſem Sinn

ein Recht hätten und ob die Vermehrung der tſchechiſchen
Profeſſoren an der prager Univerſität die Herſtellung tſche
chiſcher Lehranſtalten in ganz überwiegend tſchechiſchen Gegen
den und andere ähnliche Konzeſſionen in der That die Einheit
des Reiches gefährden und das re Element von ſeiner
in gewiſſem Sinne dominirenden Stellung herabſtürzen
müßten Glücklich war Taaffe jedenfalls in ſeinem Ausſpruch
über das Ziel der Regierung Als dies Ziel bezeichnete er
nämlich die Macht und die Kraft des Reiches nach außen zu
ſichern und die Zufriedenheit der unter dem kaiſerlichen
Szepter ſtehenden Völker anzubahnen Es mag frappiren
daß das Ziel in der auswärtigen Politik hier zuerſt er
wähnt wird es entſpricht dies aber genau der Lage der Dinge
Ganz ebenſo wie in Deutſchland wo die nationalliberale
Partei die durch das Septennatsgeſetz vermehrte Laſt dem
Volke trotz Erkenntniß der wirſt Unzuträglichkeiten
aus Rückſicht auf die äußeren Verhältniſſe auferlegt weil
eben dieſe nach der Natur der Dinge das ſchwerer wiegendeMoment abgeben ſo überwiegt u in Oeſterreich die Rück

ſicht auf die Sicherung der Exiſtenz des Staates gegen von
außen her drohende Gefahren Das Intereſſe iſt es welches
die Verſöhnung vor allem der Tſchechen zu einer Nothwendig
keit macht und eben daſſelbe ar war es auch welches
die Beſetzung Bosniens forderte Hier vor allem liegt der
Jrrthum und hier die Schuld der öſterreichiſchen Liberalen
Hier ſind ſie auf eine ſchiefe Ebene gerathen und haben den
Grafen Taaffe auf dieſe mitgezogen

Politiſche Ueberſicht
Die auswärtige Politik der jetzigen Machthaber Frank

reichs wird in einem ausführlichen telegraphiſchen Expoſé
des längſt angekündigten Rundſchreibens von Freycinet der
Welt klargemacht as Rundſchreiben betont zunächſt die
friedliche Politik der Regierung Die Regierung werde der
von Thiers begonnenen und ſeitdem in den letzten Jahren in
dieſem Sinne weitergeführten Politik treu bleiben einer Po
litik die von dem Beſtreben geleitet ſei überall zur Ausführung
der Verträge beizutragen Die Note wendet ſich alsdann zu
der orientaliſchen Politik und dem Berliner Vertrage und er
wähnt hierbei zunächſt der Anerkennung Rumäniens Das
Rundſchreiben giebt alsdann einen Ueberblick über die Ent
wickelung der griechiſchen Grenzfrage Ueber die u
Erledigung der türkiſch montenegriniſchen Differenzen ſpricht
die franzöſiſche Regierung ihre Genugthuung aus und hofft
daß auch bezüglich der Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen
Bulgarien und Rumänien in der ArabTabig Angelegenheit
bald ein Einvernehmen herbeigeführt werde Gleichzeitig wird
dem Wunſche Ausdruck gegeben daß in Bulgarien und Ser
bien die durch die Lage der d e Muſelmänner veran
laßten Unordnungen und Ruheſtörungen beigelegt werden
Bezüglich Egyptens gedenkt das Rundſchreiben der Reſultate
welche durch das n Einvernehmen unter
Beiſtand Deutſchlands Oeſterreichs und Italiens erreicht
ſeien und ſpricht in Betreff der Hartmann Angelegenheit die
Hoffnung und den Wunſch auf die Beſeiti n der hierbei
vorgekommenen Mißverſtändniſſe aus Zum Schluß wird der
Dekrete vom 29 März über die Kongregationen gedacht und
verſichert daß hierdurch in keiner Weiſe der Protektion Ab
bruch gethan werden ſolle welche die franzöſiſche Regierung
ſtets den Miſſionären und den Mönchen im
Orient gewährt habe dieſelben würden auch ferner
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die gleiche Unterſtützung und Förderung finden wie bisherNach mehrwöchentlicher Unterbrechung haben die Kammern

ihre Arbeiten wieder aufgenommen Jhre Sommerſeſſion
dürfte vorausſichtlich bis in die zweite Hälfte des Julimonats
währen d h bis zu dem Zeitpunkte der partiellen Erneuerung
der Generalräthe Schon jetzt wird von unterrichteter Seite
bezweifelt daß die Kammern bei der relativen Kürze der
Sommerſeſſion mit dem noch zu erledigenden Arbeitspenſum
fertig werden können man macht ſich de auf eine äußer
ordentliche Herbſtſeſſion gefaßt Das Mandat der jetzigen
Deputirtenkammer läuft im Okt n J ab Diskuſſionen über
eine vorzeitige Mandatsniederlegung bezeichnet der Temps
einſtweilen als müßig Jm Senate wurde ein Schreiben des
Präſidenten Martel verleſen in welchem derſelbe
erklärt daß er aus Geſundheitsrückſichten ſein Amt
als Senatspräſident niederlegen wolle Der
Senat beſchloß einſtimmig die emiſſion Martel s
nicht anzunehmen Die Deputirten und Senatoren
welche zur Republik ſtehen ſprechen entſchieden die Ausſicht
aus daß das geſammte Land ſich gegen die Jeſuiten und die
von ihnen abhängigen Klerikalen erkläre Die Senatoren
von der klerikalen Partei ar über die Regierung wegen der
Märzerlaſſe empört der ſtändige Ausſchuß den ſie während
der Kammerferien hatten faßte 3 noch keinen
Beſchluß wegen der vielbeſprochenen Jnterpellation da er ſich
erſt mit den Vorſtänden der verſchiedenen Gruppen der
Rechten beſprechen will Es gilt jedoch nicht für unwahr
ſcheinlich daß die Interpellation überhaupt unterbleibt da
Dufaure und Jules Simon davon abtraten weil ſie Bedenken
tragen ſich mit der Sache der Jeſuiten ſolidariſch zu machen

Vor einigen Tagen iſt aus Paris wie bereits mitgetheilt
eine Anzahl deutſcher Sozialiſten ausgewieſen worden
Der Morning Poſt wird von Berlin aus beſtätigt die
deutſche Regierung habe mit dieſer Maßregel nichts zu thun
doch habe der Schritt des franzöſiſchen Miniſteriums in den
berliner amtlichen Kreiſen große Befriedigung hervorgerufen
Wie man erfährt ſollen nach den angeſtellten Erhebungen
von den neunzehn ausgewieſenen Sozialdemokraten ſiebzehn
deutſche Unterthanen einer ein Ruſſe und der Letzte ein
Belgier ſein Der Ruſſe ein Herr Rabbinowicz den die
Ausweiſungsordre als von Charkow an gebürtig be
eichnete entpuppt ſich in einer Zuſchrift an die radikalen
lätter als ein aus der Provinz Poſen ſtammender preu

ßiſcher Unterthan
Ueber die Entwickelung der engliſchen Miniſterkriſis

gehen Anſichten Erwartungen und Hoffnungen noch immer
weit auseinander Die londoner Morgenblätter vom 21 d M
ſind der Meinung daß die Königin Lord Hartington mit der
Bildung des neuen Kabinets beauftragen wird Als Erſatz
für den urſprünglich beabſichtigten Feſtempfang Gladſtone s in
London und als Sicherheitsventil für die überſtrömende Be
geiſterung iſt die Sammlung von Geldbeiträgen zu der mildthätigen Stiftung der Frau Gladſtone einem Erholnmashanſe

für halbhergeſtellte Hoſpitalkranke vorgeſchlagen worden
Ein Telegramm der Daily News aus Kabul vom 19 d M
meldet Die HazarasStämme nahmen Ghazni ein Mooſa
Khan wurde von dem Bruder Mohamed Jans nach Wardak

t die Chefs der Kohiſtaner ſind in Chabgul einge
troffen

n der e des öſterreichiſchen Abge
ordnetenhauſes ſtellte der Kultusminiſter v Eybesfeld
anläßlich des zur Debatte ſtehenden Etatstitel der Hoch

JZ ,7 ,J J TDie Eröffnung der internationalen Fiſcherei Ansſtellung
in Berlin

R S Berlin 20 April
Auch Berlin hat nun ſeit heute Vormittag ſeine wirklich und

völlig internationale Ausſtellung freilich nicht in demſelben
umfaſſenden Sinne wie andere Weltſtädte vor ihm aber durch
die Konzentrirung auf ein einziges eng begrenztes Gebiet um
ſo gediegener geſichteter und lehrreicher Nicht die erſte eigent
liche Fiſcherei Ausſtellung haben wir hier vor uns in Bergen
in Boulogne ja ſelbſt in Berlin 1873 fanden ſolche ſtatt Aber
nur gering war die Betheiligung anderer als der veranſtalten
den Länder und die heute eröffnete iſt die erſte Ausſtellung
welche den ganzen internationalen gewaltigen Umfang eines der
allerwichtigſten und älteſten menſchlichen Gewerbe zur Schau
ſtellt Außer Frankreich der pyrenäiſchen Halbinſel und der Tür
kei haben wohl beinahe ſämmtliche Kulturnationen der Erde aus
geſtellt Von den großen ſkandinaviſchen Fiſcherei treibenden
Völkern bis nach China und Japan von Rußland bis nach
Südamerika waren die Einladungen ergangen und angenommen
worden und ſo ſehen wir denn die umfaſſendſten und intereſ
ſanteſten Sammlungen aus Gegenden die uns auf dieſem Felde
faſt unbekannt geblieben waren Nichts fehlt um uns nun einen
erſchöpfenden Ueberblick über das ganze weite Gebiet der Fiſcherei
und jeder mit ihr zuſammenhangenden Thätigkeit zu gewähren
Von jenen rieſigen Fiſchleibern an die ein Schrecken ihrer Mit
bewohner und dem Menſchen nicht weniger gefährlich ſich in
den Meeren der arxktiſchen Zonen tummeln bis zur winzigen
Sardelle vom Stör dem Vater des köſtlichen Kaviars bis
zum prächtigen Goldfiſch ſind alle Arten und Unterarten lebend
und wo es nicht anders anging in vorzüglichen ausgeſtopften
Exemplaren vorhanden Die künſtliche Fiſchzucht zeigt in Brut
käſten die Entwicklung vom Laich bis zum ausgewachſenen Fiſche
zum erſten Male dem großen Publikum die Boote und Fang
geräthe ſtehen in außerordentlich umfangreicher Weiſe zur Schau
die Methode der Räucherung und Konſervirung ſind veranſchau
licht jene koſtbaren Funde des Meeres Bernſtein und Perlen
können wir in prächtigen Kollektionen bewundern

Jſt die Ausſtellung an ſich ſchön und würdig ſo ſind es auch
ihre Räume Jn der Jnvalidenſtraße liegen zwei genau einan

der gleiche öffentliche Gebände die geologiſche Landesanſtalt und
das ſpätere land wirthſchaftliche Muſeum Das letztere iſt von
der Regierung der Ausſtellung für ihre Dauer eingeräumt
worden erſteres bildet ihre Grenze zur Linken zwiſchen beiden
monumentalen Bauten liegen die hölzernen Hallen der Fiſcherei
Ausſtellung mitten inne So iſt denn das äußere Geſammtbild
ein ſehr anſprechendes und in ſich ganz abgeſchloſſenes noch
mehr gehoben durch eine Reihe Flaggenmaſten auf deren Spitzen
die Farben aller betheiligten Nationen heute luſtig im Morgen
winde flatterten Tritt man durch den Haupteingang des
Land wirthſchaftlichen Muſeums in die Ausſtellung ſo gelangt
man unmittelbar in eine gewaltige Halle welche rings von offe
nen Pfeilerumgängen eingeſchloſſen und oben durch das ganze
Gebäude hindurchgehend von einem rieſigen Glasdache abgeſchloſ
ſen wird Hier werden ſpäter land wirthſchaftliche Maſchinen

und Geräthe aufgeſtellt ſein jetzt bildet ſie einen Haupttheil der
Ausſtellung Jn der oberen Etage des Gebäudes befinden ſich
langgeſtreckte Säle welche dieſen bedeckten Hof umgeben und ſich
durch zehn Fenſter an jeder Lang fünf an jeder Querſeite auf
ihn öffnen Farbige Teppiche und glänzende Wappenſchilder
hängen jetzt vor den Fenſterſimſen herab ein koloſſaler Purpur
teppich iſt von einer Seite zur andern gezogen und unter ihm
der Reichsadler befeſtigt ein mächtiger Brunnen mit der Koloſ
ſalfigur des Neptun bildet die Mitte der Halle üppige grüne
Anlagen ſchmücken ſie Dieſe Halle war der Schauplatz der heu
tigen Eröffnungsfeier die ſich deſſelben herrlichen Sommerwetters
erfreute welches uns dieſer merkwürdige April ſchon ſeit einer
Woche ſpendet

Nach 10 Uhr verſammelten ſich in dieſer impoſanten in ihrem
Feſtſchmucke prangenden Halle die Komitemitglieder Ausſteller
fremdländiſchen Kommiſſarien und die hohen Würdenträger na

mentlich auch beſonders zahlreich von der Marine Es war ein
buntes intereſſantes Bild das ſich da geſtaltete Da ſah man
die würdigen Herren vom Magiſtrat und der Stadtverordneten
verſammlung Herrn v Forckenbeck an der Spitze die Räthe von
der Admiralität Herrn v Stoſch und mehrere hohe Seeoffiziere
den Feldmarſchall von Moltke dann den Ehrenpräſidenten der
Ausſtellung den noch ſehr jung ausſehenden Landwirthſchaftsmi
niſter Dr Lucius nebſt ihrem Director Geh Rath Marquard
Neben den kleidſamen Uniformen der hohen Forſtbeamten grüner

Rock mit breiten Goldlitzen runder ſchwarzer Filzhut mit Buſch
erſchien die ſonderbare Tracht des Vertreters des himmliſchen
Reiches der Mitte neben den goldgeſtickten Fracks der geheimen
Räthe erblickte man die einfachen blauen Uniformröcke der japa
neſiſchen Herren die ſich im Gegenſatze zu ihren chineſiſchen Nach
barn durchweg unſerem Gebrauche fügen und auch Alle recht
gut deutſch ſprechen

Punkt 11 Uhr ging jene Bewegung durch die glänzende Ver
ſammlung welche ſtets das Erſcheinen der erwarteten Hauptper
ſon zu begleiten pflegt Die Reihen öffneten ſich und ehrfurchts
voll empfangen erſchien die majeſtätiſche und doch liebenswürdige
und gewinnende Geſtalt des Kronprinzen Der hohe Herr trug
die Uniform ſeines ſchleſiſchen Dragonerregimentes hellblauer
Uniformrock mit gelbem Kragen er ſah ſehr wohl und von Jta
liens Sonne gebräunt aus Nach dem erhöhten Ehrenplatze ge
leitet wo fünf rothe Seſſel bereit ſtanden die aber weder von
ihm noch vom Prinzen Friedrich Carl benutzt wurden ließ er
ohne Verzug die Eröffnungsfeierlichkeit beginnen während ſich der
Kreis um die Eſtrade enger zuſammenſchloß um zu ſehen und zu
hören Viel zu hören war bei dem großen Raume freilich nicht
zumal der große Neptunbrunnen wacker mit ſeinem Geplätſcher
accompagnirte Miniſter Pr Lucius erwähnte die vorige be
ſcheiden gehaltene Ausſtellung des Fiſcherei Vereins das inzwi
ſchen in weiteren Kreiſen gewachſene Jntereſſe für rationelle
Fiſchzucht das freundliche Entgegenkommen faſt aller Nationen
welches dieſe Expoſition zu einer ſo glanzvollen und lehrreichen
geſtalte und gab der Hoffnung Ausdruck daß hier das allſeitige
Verſtändniß für das hochwichtige Fiſcherei Gewerbe mächtig för
dern werde

Am Schluſſe dieſer Anſprache erbat der Redner die Erlaubniß
des hohen Protektors der Ausſtellung dieſelbe als eröffnet zu
erklären und that dies auf Ermächtigung des Kronprinzen durch
ein Hoch auf den Kaiſer das von allen Anweſenden dreimal be
geiſtert ausgebracht und von der aufgeſtellten Militärkapelle mit
einem Tuſch und einem Verſe der Nationalhymne begleitet wurde
Ein zweites ebenſo freudig akklamirtes Hoch brachte darauf
Herr v BehrSchmoldow der Präſident des deutſchen Fiſcherei
Vereins dem Kronprinzen und damit war die offizielle Feior
beendet Seine kaiſerliche Hoheit begannen ſofort mit der Beſich
tigung der Ausſtellung ſelbſt ſein Gefolge die Leiter des Unter
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ſchulen in allgemeinen Zügen den P Zuſtand
des Schulweſens in Oeſterreich dar und wies auf die in der
Schulgeſetzgebung beobachteten Mängel hin Seitens der
Majorität des Budgetausſchuſſes wurde eine Reſolution
beantragt in welcher die Regierung aufgefordert wird den
Rechtsanſpruch des Biſchofs Rudigier von Linz auf die Nutz
nießung der Dotationsgüter Garſter und Gleink einer ein

ehenden Prüfung zu unterziehen und nach erzieltem Einver
iſchof im adminiſtrativen Wege darüber

Nach längerer Debatte in welcher die Linke
die Reſolution bekämpfte wurde eine Reſolution zu Gunſten
der Anſprüche des Biſchofs Rudigier mit 159 gegen 130 St

tändniß mit dem
zu entſcheiden

angenommen
Die Nachricht des Madrider Diario über das befremdlich

klingende Geſtändniß welches der ſpaniſche Attentäter
Otero dem Herzog von Seſto gegenüber J haben ſoll
wird durch die Mittheilung ergänzt Otero habe in ſeiner
Unterredung mit Seſto die Güte der königlichen Familie an
erkannt und geſagt daß er Niemanden kompromittiren wolle
Er ſei getäuſcht worden in eine ihm unbekannte Geſell
ſchaft eingetreten und in Toledo in geheime Sitzungen geführt
worden wo ihm vermummte Männer die Weiſung gegeben
hätten Canovas zu tödten Er ſei nach Madrid zurückge
kehrt wo er 130 Francs und einen Revolver und eine an
dere Weiſung den König zu tödten empfangen habe

Ein portügieſiſcher Geſandter hat ſich nach Petersburg
begeben um der ruſſiſchen Regierung Erklärungen über die
von China uſurpirte Kontrole über Macao abzugeben Ruß
land wird ſo heißt es Portugal unterſtützen im Falle China
bei ſeiner Uſurpation beharren ſollte

Die offiziöſen petersburger Organe hatten bereits den Frie
den zwiſchen China und Rußland eingeläutet Der halb
amtliche Telegraph verbreitete vor einigen Tagen einen Aus
zug aus einem von der offiziöſen Agence genérale ruſſe
reproduzirten pariſer Brief der Neuen Zeit in welchem der
Korreſpondent dieſes Blattes über eine mit dem chineſiſchen
Geſandten in Paris TſengKeetzee Marquis von Yvong ge
habte Unterredung berichtet Der Geſandte habe dabei erklärt die gineſiſche Regierung ſei gewillt um jeden Preis

einen Krieg mit Rußland zu vermeiden und die freundſchaft
lichen Beziehungen zu demſelben aufrecht zu erhalten Dieſer
Bericht erfährt jetzt in einer Zuſchrift an die MorningPoſt
von Dr Hallidey Macartney engliſchen Sekretär der londoner
chineſiſchen Botſchaft und Vertreter des Geſandten TſengKee
tzee ein förmliches und entſchiedenes Dementi

Die Abſichten der albaneſiſchen Liga auf ſerbiſches
Gebiet ſind ernſter Natur Jn die Kreiſe Kurſchumlje und
Vranga drangen angeblich gegrr 2000 nach einer anderen
Mittheilung ſogar gegen 3090 Arnauten ein plünderten und
mordeten in der grauſamſten Weiſe Die ſchwachen Grenz
kordons zogen ſich zurück Der Kriegsminiſter ſchickte drei
Bataillone Linientruppen und eine Brigade Volksmiliz erſter
Klaſſe nach dem Schauplatze der Unordnungen Die Arnauten
waren gut bewaffnet und von Ligaführern kommandirt Sie
erbeuteten in Wrtſinatz 400 Gewehre 2 Kanonen eine Menge
Munitions und Proviantvorräthe

Jn Rumänien exiſtirt wie man offiziös verſichert nicht
eine wirkliche Kabinetskriſis ſondern man beſchäftigt ſich nur
mit dem Gedanken nach dem Wunſche der parlamentariſchen
Majorität das Kabinet zu ergänzen
Von den Vereinigten Staaten von Nordamerika
iſt die Veranſtaltung einer internationalen Ausſtellung
in NewYork für 1883 r worden Die in Syra
kus zuſammengetretene demokratiſche Konvention hat
mehrere Reſolutionen angenommen welche gegen die
Wiederwahl Hayes zum Präſidenten ausſprechen und Ver
trauen zu Tilden bekunden Jm Weiteren wird in den Re
ſolutionen abgelehnt den Delegirten zur Konvention in Cin
cinnati irgend welche Anweiſung zu geben und nur verlangt
daß die Delegirten den Beſchluß der Majorität der Konven
tion unterſtützen

DEEIJZJ

nehmens das Publikum ſelbſt ſchloſſen ſich ihm zwangslos auf
dieſem Umgange an bei welchen einige Epiſoden von der bekannten
Liebenswürdigkeit unſeres Kronprinzen erneuertes Zeugniß ab
legten So ward ihm in der norwegiſchen Abtheilung vom dor
tigen Kommiſſar ein Trunk Leberthran kredenzt der
Prinz aber antwortete lachend Jch danke mein Magen iſt noch
in Ordnung Jn der chineſiſchen Abtheilung äußerte er ſein
Erſtaunen über die 50 Centim lange RieſenAuſter in der
japaneſiſchen Abtheilung ſagtte er zu dem Kommiſſar Aha
hier habe ich mit auspacken helfen Jm Reſtaurant Schnak
wurde von dem Beſitzer dem Kronprinzen Habelsſches Bier
präſentirt dunkles und helles je nach Belieben Es erhielt
ſeine beſondere Empfehlung mit den Worten Kein Aktienbier
kaiſerliche Hoheit Aber der Thronfolger lehnte ab Jch darf
hier nicht trinken ſonſt muß ich überall trinken Dagegen ver
ſchmähte Prinz Karl nicht ein Glas Sekt denn wie er ſagte
Fiſche wollen ſchwimmen Am längſten verweilte der

Kronprinz in jenem kreisrunden Heckenbau welches den Ueber
gang aus der oben beſchriebenen Halle zu den Anbauten bildet
Dieſe Tropfſteingrotte iſt aber auch in der That der Mittelpunkt
nicht nur ſondern der Glanzpunkt der geſammten Ausſtellung
Jn großen Becken innerhalb der Felſen und in gewaltigen
Baſſins unterhalb derſelben tummeln ſich Tauſende von vielfar
bigen Fiſchen durch das klare Waſſer während im Hintergrunde
riagsum ein entzückendes Gemälde zu uns herauf leuchtet das
uns in prächtiger ſtimmungsvoller Darſtellung die Ufer des
Golfs von Neapel zeigt Jn überaus gelungener Perſpektive
erblicken wir das blaue Meer den rauchenden Veſuv den von
Schiffen belebten Hafen Caſtello nuovo und die Vorſtadt
der Leuchtthurm von Portici Sorrent und Santo Lucia ſo wie
reizende Villen und grüne Weinberge enthüllen ſich dem entzück
ten Blicke der bis zu den fernen das ſchöne Bild abſchließenden
Bergen ſchweift Meiſter Chr Wilberg hat dieſes wundervolle
Cyclorama geſchaffen und damit ein Kunſtwerk das der Aus
ſtellung ein ebenſo eigenartiger wie angemeſſener Schmuck iſt

Ueber den Totaleindruck dieſer Grotte in der gewaltige Wal
roſſe Wacht halten und an deren Ausgange eine ganz koloſſale
Robbe aufgeſtellt iſt hat ſich denn auch der Kronprinz ſowohl
zu dem Maler als auch zum Baumeiſter Heyden ſehr befriedigt
geäußert letzterer hat die Aufgabe der dekorativen Anordnung
dieſer Ausſtellung meiſterhaft gelöſt Zunächſt wurden nun die
Anſtalten zur künſtlichen Fiſchzucht die höchſt intereſſant alle
Apparate vereinigen in Augenſchein genommen auf dieſem Ge
biete ſteht die kaiſerliche Anſtalt in Huningen im Elſaß an der

Deutſches Reich
lin L1I April Einer römiſchen Korreſpondenz dere gaſolye ſeit der Vertreter des heiligen Stuhles

in Wien Pronuntius Jacobini dem deutſchen Botſchafter
Prinzen Reuß Eröffnungen gemacht haben welche die
Verhandlungen bedeutend zu fördern geeignet ſeien Dieſe
Mittheilung beſtätigt ſich aber inſofern nicht als bis jetzt an
maßgebender Stelle die angekündigten Eröffnungen oder
Vorſchläge der Kurie noch i miſſen Wereſer ſind
Trotzdem muß die Angabe des römiſchen Korreſpondenten
doch als ſehr wahrſcheinlich angeſehen werden wenn ſie auch
vielleicht um einige Zeit verfrüht war Mit den römiſchen
Verhandlungen iſt u A auch die Kanzlerkriſis der letzten
Tage inſofern in Verbindung gebracht worden als dargelegt
wurde daß der Reichskanzler dürch das behutſame diplomatiſche
Vorgehen der Kurie gegenüber an bedeutſamer Stelle Anſtoßerregt habe Dieſe Hehguptung muß jedoch als ein haltloſes

Spiel der Phantaſie angeſehen werden wodurch auch der
Vorausſetzung daß die wahre Urſache zur Kanzlerkriſis in
der römiſchen Frage zu ſuchen ſei der Boden entzogen wird

Im Hinblick auf den baldigen Schluß der Reichstagsſeſſion
richten ſich die Blicke ſchon wieder auf die Nachſeſſion des
Landtages nach alter Gewohnheit werden verſchiedene
Tage als deren Eröffnungstermin genannt An dem Schluſſe
des Reichstages vor Pfingſten iſt jetzt nicht mehr zu weifeln
und darum muß der 20 Mai als der unveränderliche Er
öffnungstag des Landtages angeſehen werden

Die Kreditive Ueberreichung ſeitens des Herrn v Radow
an den Präſidenten der franzöſiſchen Republik geſtaltete ſi
zu einer überaus herzlichen Szene Beſonders eindringli
waren die Worte die er über die großen Verdienſte des
Fürſten Hohenlohe um die Erhaltung der freundſchaftlichen
Beziehungen der beiden Nachbarländer ausſprach Radowitz
konnte ſeinerſeits mit Nachdruck die friedlichen Wünſche des
deutſchen Kaiſers hervorheben Den beſten Kommentar zu
dieſer friedlichen Begegnung bildete der Beſuch den unmittelbar nachher Herr v Radowig und die anweſenden Botſchafts

mitglieder Hauptmann v Genzkow Baron Thielmann und
Graf Leiden bei Frau Grévy machten

Der deutſche Botſchafter in Paris Fürſt von Hohenlohe
welcher von dem Kaiſer mit der kommiſſariſchen Führung der
Geſchäfte des Staatsſekretärs des Auswärtigen Amts betraut
worden iſt in Berlin eingetroffen und hat wie der Reichs
Anzeiger meldet die Leitung des Auswärtigen Amts übernommen Am Dienstag hatte Fürſt Hoſenleſe bereits ſeinen

Platz im Reichstag eingenommen
Der Statthalter von ElſaßLothringen Generalfeldmarſchall

von Manteuffel begiebt ſich nach Zillisheim zur Ein
weihung des dort zu eröffnenden Seminars

Der Reichstagsabgeordnete Klüg mann aus Lübeck iſt
tadt Lübeck gewählt worden und hatzum Senator der

Eine Neuwahl zumdeshalb das Mandat niedergelegt
Schriftführer wird dadurch nöthig

Der Bundesrath wird vorausſichtlich heute Donnerstag
eine Plenarſitzung halten und ſich in derſelben über die
Novelle zu ſeiner Geſchäftsordnung ſchlüſſig machen Es
liegen jetzt beſtimmte Anträge Preußens zu den einzelnen
Paragraphen der bisherigen Geſchäftsordnung vor

Wie die fortſchrittliche Korreſpondenz erfährt iſt die
deutſche Reichspartei entſchloſſen unter allen Umſtänden
gegen eine r Tabaksmonopol Vorlage zu ſtimmen

Jn unſerer Notiz über die Behandlung des preußiſchen
Antrages auf Reviſion der Geſchäftsordnung des
Bundesraths befand ſich ein nebenſächlicher Jrrthum
Der Antrag iſt nicht der Geſchäftsordnungs Kommiſſion
überwieſen worden ſondern es wurden ſofort zwei Referenten
welche allerdings Mitglieder des Ausſchuſſes für die Geſchäfts
bnurs ſind zur mündlichen Berichterſtattung im Plenum
eſtellt

Das von der erſten ordentlichen Generalſynode beſchloſſene
Kirchengeſetz betreffend das Ruhegehalt der emeri

umfangreiche Bernſtein Kollektion von Stantien und Becker in
Königsberg welche ſich in ihrem mit Fresken vom ſamländiſchen
Strande geſchmückten Zimmer ganz herrlich präſentirt

Jn dieſem Bericht kann die Bedeutung des ſchönen Unter
nehmens heute nur in Kürze gewürdigt werden daß es durchweg
in ſeiner äußeren Erſcheinung ſowohl wie in ſeinem inneren
Werthe gelungen iſt ſteht bereits feſt Möge es denn die Hoff
nungen der Fachgenoſſen in reichem Maße erfüllen die allſeitigen
Anſtrengungen ſeiner Vorbereitung belohnen Dem Publikum
aber iſt die dankenswerthe Gelegenheit geboten ein Gewerbe in
ſeinem ganzen Umfange kennen zu lernen deſſen Bedeutung für
die Volkswirthſchaft nicht hoch genug veranſchlagt werden kann

Die Vega Exprdition in Dänemark
Von unſerm Berichterſtatter

Kopenhagen 19 AprilDas Vega Feſt des geſtrigen Tages beſtand aus r

tafel bei Jhren Majeſtäten auf Amalienborg an welcher außer
der Expedition das Thronfolgerpaar Corps diplomatique die
Miniſter die Präſidenten des Reichstages u ſ im Ganzen
ca 50 Perſonen theilnahmen Jn herzlichen Worten brachte
Seine Majeſtät auf den großen Führer der Expedition einen
Toaſt aus Der Abend wurde im königlichen Theater zugebracht
Die Beſatzung der Vega wohnte des Nachmittags im Kaſinv
der Aufführung von Die Kinder des Kapitäns Grant bei und
war des Abends zu einer Feſtivität in dem Schwediſchen
Verein eingeladen Heute Vormittag ward Vega von der
Königsfamilie in Augenſchein genommen

Das Bankett des Handelsſtandes welches auf der ehrwürdigen
Börſe Kopenhagens heute Abend ſtattfand war überaus ſplendid
und glänzend Während die verſchiedenen Lokale in welchen die
ca 330 Theilnehmer ſich verſammelten mit grünen Pflanzen und
Blumen mit Springwäſſern und mit weißen und goldenen
Draperien geſchmückt und durch elektriſches Licht beleuchtet
waren war der Bankettſaal in pompejaniſchem Stil dekorirt
Die Decke des Saales war mit werthvollen mild gelb blau
und roth gefärbten Teppichen bekleidet welche von kleinen weißen
Pilaſtern getragen wurden Zwiſchen den acht Fenſtern hingen
zinnobexrothe Teppiche an welchen gelbe Standarten befeſtigt
waren auf denſelben waren die Namen der Männer welche
bisher die Nordoſtpaſſage zu finden verſuchten zu leſen Ueber
den Flaggen hielten weiße Schwäne durch goldene Schnüre flie
gende Möven welche mit ihren Klauen die 6 Kronleuchter desSpitze Nicht mindere Aufmerkſamkeit erregte die herrliche und Saales trugen Auf einem blauen Fries waren große Muſchel

vom 26 Jan 1880 iſt in dem am
und Verordnungs

tirten Geiſtlichen
17 April ausgegebenen
blatt unter Hinzufügung des in der eſetzſammlun bereits
erſchienenen dazu gehörigen Staatsgeſetzes vom 15 März
veröffentlicht worden Das Geſetz tritt vom 1 April 1881
in Kraft Die Provinzen Weſtfalen und Rheinprovinz bleiben
von den Vorſchriften dieſes Geſetzes zunächſt ausgenommen

ins wird uns unterm 21 d M aus Berlin ge
ſchrieben

Die Germanig hat ſich bekanntlich ſehr wenig befriedigt
geäußert über die Art wie im Staatsminiſterialbeſchluß
vom 17 März das päpſtliche Breve vom 24 Februar aufge
faßt wird Die Germanig hat in einem Artikel vom
5 April darzuthun ſich bemüht da die Zumuthung der Papſt
möge gemäß jenem Breve die Biſchöfe anweiſen mit der Anzeige
der berufenen Geiſtlichen vorzugehen eine ganz nngehhrige ſei
Allein der Beweis mit welchem das Blatt ſeine Behauptung
ſtützt iſt mehr als ſchwach Die Germania ſucht nämlich unter
Berufung auf 8 1 des Geſetzes vom 11 Mai 1873 über die An
ſtellung und Vorbildung der Geiſtlichen nachzuweiſen daß der
Papſt jetzt gar keine Geiſtlichen berufen könne weil der s 1 be
ſtimme daß ein geiſtliches Amt nur einem Deutſchen iwerragen
werden dürfe der ſeine wiſſenſchaftliche Vorbildung nach den
Vorſchriften dieſes Geſetzes dargethan habe Als ob die geiſtlichen
Stellen bereits jetzt nur mit Perſonen zu beſetzen wären welche
ihre Vorbildung ſeit dem Jahre 1873 erhalten haben Das von
der Germania angezogene Geſetz beſtimmt daß der Kultus
miniſter ſolchen Perſonen die bei der Verkündigung des Geſetzes
in ihrer Vorbildung ſchon vorgeſchritten waren das Examen
ganz oder theilweiſe erlaſſen kann Außerdem werden doch auch
auf erledigte Stellen ſolche Geiſtlichen berufen welche zur Zeit
des Erlaſſes des Geſetzes bereits Geiſtliche waren Wenn alſo
die Germania keinen beſſeren Grund hat um zu erklären wes
halb das Breve vom 24 Februar noch keine praktiſche See
erhalten ſo wird ſie überhaupt nicht im Stande ſein dieſe That
ſache zu erklären Jedenfalls iſt es ein leerer Effekt wenn die
Möglichkeit ausgemalt wird der Stagatsanwalt werde gegen den
Geiſtlichen einſchreiten deſſen Wahl zwar vom x dem
Ober Präſidenten angezeigt worden der aber ſeine Vorbildung
nicht nach den Vorſchriften des Geſetzes erhalten hat Die Ober
Präſidenten werden in den ganz vereinzelten in denen
die Ernennung des Geiſtlichen dem Geſetze zuwiderlaufen würde
ſchon ſelber rechtzeitig die Biſchöfe darauf aufmerkſam mr
ſo das die Staatsanwaltſchaft ſchwerlich ſich zu bemühen haben
wird

Der Pronuntius Jacobini entwickelt ſeine Thätigkeit nach
verſchiedenen Seiten hin So hat man u a bemerkt daß er
die dar er eines ruſſiſchen Miniſterialbeamten namens
Moſſallow der ſich über die öſterreichiſchen Preßgeſetze und

Strafprozeßordnungen informiren ſoll dazu benutzt hat um
mit ihm lebhafte Verhandlungen über die Verhältniſſe der
neten im ruſſiſchen Reiche namentlich in Polen anzu

knüpfen

Deutſcher Reichstag

Der Freundſchafts Handels Schiffahrts und Konſuleevertta zwiſchen dem den e d und dem
Königreich de Hawaiiſchen Jnſeln wird in der geſtrigen
34 Sitzung in dritter Be unverändert genehmigt worauf

das Haus zur zweiten Leſung des Wuchergeſetzes übergehtDer S 3022 deſſen unveränderte Annahme die Kommiſſion vor

ſchlägt lautet
Wer unter Ausbeutung der Nothlage des Leichtſinnes oder der

Unerfahrenheit eines Anderen für ein Darlehen oder im Falle
der Stundung einer Geldforderung ſich oder einem Dritten Ver
mögensvortheile den oder gewähren läßt welche den
üblichen Zinsfuß dergeſtelt überſchreiten daß nach den Umſtänden
des Falles die Vermögensvortheile in en Mißverhältniſſe
zu der Leiſtung ſtehen wird wegen Wuchers mit Gefängniß bis
u ſechs Monaten und gleich mit Geldſtrafe bis zu 3000 M
eſtraft Auch kann auf Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte er

kannt werdenAbg Graf v Bismarck ſchlägt dagegen folgende Swſung vorWer m ein Darlehen oder die Stundung einer Geldforderung
ſich oder einen T ten Vermögensvortheile verſprechen oder ge
währen läßt welche im Falle der Verſicherung der orderung
H Grundſtücke 8 Proz in ſonſtigen Fällen 15 Proz der

wirklich hingegebenen Summe r wird wegen Wuchers
mit einer Gefängnißſtrafe bis zu ſechs Monaten und zugleich mit

ſchalen auf welchen man die Namen der Entdecker der Nordr as befeſtigt Aus einigen der Muſchelſchalen rieſelte
Waſſer über grüne von elektriſchem Licht beleuchtete Pflanzen
Die Fenſter waren von ſchweren blauen Gardinen verdeckt Ueberall
ſah man ferner Dekorationen von pſlange Blumen und ſchwe
diſchen finnländiſchen italieniſchen und däniſchen Flaggen rin
der einen Seite des Saales waren Proſpekte von Göteborg
Wohnort des bekannten Mäcen Dr O Dickſon und von Hel
ſingfors Geburtsſtadt Nordenſkiöld s zu ſehen Die Eingangs
wand war mit Büſten von den Königen Chriſtian und Oscar
geſchmückt während die entgegengeſetzte Wand von einem 22 Fuß

langen und 8 Fuß hohen Gemälde Vega welche vor
dem Oſtkap ſalutirt vorſtellend bedeckt war 4 aus Paris
verſchriebene elektriſche Lichtapparate breiteten im Saale klares
ſchimmerndes Licht aus Ueber die beim Bankett entfaltete Pracht
macht man ſich übrigens den beſten Begriff wenn man hört
daß daſſelbe gegen 30,000 Kronen koſtete und daß der Preis für
jeden zahlenden Theilnehmer ca 130 Kronen betrug

Um 6 Uhr kam der Kronprinz an und trat von den Ehren
gäſten dem Feſtkomite und den vornehmſten Eingeladenen
darunter die ſchwediſch norwegiſchen und italieniſchen Bot
ſchafter der ruſſiſche Chargé affaires die Miniſter und die
Präſidenten des Reichstages gefolgt in den Saal wo ſich die
übrigen Theilnehmer inzwiſchen verſammelt hatten ein Das
Diner welches 12 Gänge und 11 Sorten Weine zählte dauerte
4 Stunden bis gegen 10 Uhr Es wurden eine ganze Reihe
Tiſchreden gehalten und die Stimmung war ſehr heiter

Toaſte wurden vom Präſident des Komite Etatsrath Melchior
auf die Könige Chriſtian und Oscar und den Kaiſer Alexander
vom Kronprinzen welcher ein mehr als gewöhnlich guter
Redner iſt auf den Handelsſtand Kopenhagens vom Etatsrath
Tietgen auf Nordenſkiöld vom Admiral Bille dem älteſten
Mann der däniſchen Marine auf die Seeoffiziere der Expe
dition 2c 2c ausgebracht

Heute Abend fand ein ſehr heiteres Feſt für die Beſatzung
der Vega und ein belebtes Trinkgelage im Studentenverein
ſtatt dem erſteren wohnte Palander dem letzteren Nordenſtkiöld
einige Augenblicke bei

Um 12 Uhr nachts ſegelte die Vega gegen die ſchwediſche
Hauptſtadt ab während eine zahlreiche Menſchenmaſſe den be
rühmten Nordpolfahrern in donnernden Hurrahrufen den letzten
Gruß aus däniſchem Land zuſandte
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Begriff Wucher zu einer Rechtsfrage wird

Faringtinaſſen s feſt ſo wird Jeder der auf ſeinen r

rade die Zahl von 15 pCEt angenommen habe ſo bin ich der
Meinung daß die meiſten Zinsſätze auch heute noch 6 pCt

ſeinen Beifall und er werde auch vom Lande mit Sypmathie
begrüßt werden wenn man auch über die Höhe des Zinsfußes

re weil nur derſelbe eine civilrechtliche Verfolgung des

ſozialdemokratiſchen Fraktion ſondern nur im eigenen Namen

dſtrafe bis zu 3000 M beſtraft Auch kann auf Vert Sehltra ſeuchen Ehrenrechte erkannt den Die Be
Mimungen finden keine Anwendung auf Handelsgeſchäfte
enn der Schuldner als Kaufmann in das Handelsregiſter ein

wo iſtgetragemhg Frhr v Marſchall legt dar wie ſich die Komh h t Annahme des Antrages v Bismarck nicht habe

ſchließen und eine Maximalzinsgrenze nicht habe feſtſtellen

kö Graf Bismarck Mein Antrag hat obgleich er mit
er Vorlage in dem betr Punkte ziemlich identiſch iſt in der

der miſſion deſſen ungeachtet Widerſtand gefunden Mein An
t das mit dem Geſetz gemein daß er ausdrückli h die Be

fhränkung des Wuchers durch Geſetz will er unterſcheidet ſichI r dadurch von dem Geſetze ſelbſt daß er den Ausdruck
z Wucher definirt Jch finde daß man den Begriff des Wuchers
M zicht lediglich in dem moraliſchen Verhältniß Arrhr Gläubiger
e en hat ſondern hauptſächlich in der wirth

ſchaftli en Thätigkeit des Gläubigers ſeinem Schuldner gegen
M über Ich glaube auch daß man nicht gut thut den Begriff des

Wuchers in ſolcher Beziehung ſondern beſſer thut i in der
zu nehmen Für mich hat aber auch die Kom

ner

goni
trag

miſſion durch die Annahme des Entwurfs dokumentirt daß es
wicht ihre Abſicht iſt einen kontinuirlichen Begriff für den Wuchers Geſetz aufzunehmen Wenn Sie hier den Richter mit der

Zefugniß ausſtatten wollen in jedem Falle nach ſeiner perſönlichen Ueberzeugung zu richten ſo werden Sie bald Fälle haben

wo die ri terlichen Urtheile ſich widerſprechen und der ganze
wir werden erle

den daß bei der Unfruchtbarkeit derartiger Diskuſſionen mit der
Zeit in richterlichen Kreiſen eine Gleichgültigkeit gegen Wucher
älle eintritt die durchaus ziveckwidrig iſt Setzen wir eine

Ruf hält wiſſen wie weit er gehen kann ohne mit dem Straf
eſetz in Kolliſion zu kommen Andernfalls werden die Noth
eidenden beſtehen bleiben und nur als Objekt ausgenutzt werden

Wenn Sie nun von mir Auskunft verlangen warum ich ge

nicht überſteigen
Abg Reichenſper ger Olpe Der Antrag Bismarck habe

getheilter Meinung ſein könne Ferdern aber müſſe er einen

uchers offen laſſe
Abg Kayſer erklärt er fpreche nicht im Namen ſeiner der

wenn er die Vorlage befürworte ſeine Fraktion habe zu dem
Geſetz keine Stellung genommen doch zweiſle er nicht daß auch
der größte Theil ſeiner ſeinen Standpunkt wen
Auch mit dem Antrage Bismarck ſei er einverſtanden weil er
Mißtrauen gegen unſere Richter namentlich gegen das entſprechende Eingreifen des Staatsanwalts habe Im Kebri en

komme es weniger auf die Höhe des Zinsfußes an als auf die
Art des Geſchäfts Gleichwohl werde er für den Antrag und
die Vorlage ſtimmen weil dieſelbe einen Riß in die ganze liberale
Wirthſchaft machen werde

Nach kurzer Debatte wird der Antrag Bismarck
z e nt die Regierungsvorlage mit großer Majorität ge
nehmigt

Die 88 302b 302e 302d ſowie Artikel 2 8 360 Nr 12 wer
den ohne Debatte angenommen Schluß in der Beiläge

m

Halle den 22 April
Der Kronprinz hat auf ſeiner Reiſe nach Eiſenach geſtern

Abend 5 Uhr 43 Minuten unſere Stadt paſſirt und hier einen
längeren Aufenthalt genommen da der Salonwagen behufs
Ueberfühnung auf das richtige Geleiſe zurückgeſchoben wurde
Er ſtieg in Folge deſſen an dem Uebergange vom Bahn
hofe nach der Stadt aus ging von einer großen
Menſchenmenge begleitet mit ſeinem Adjutanten nach
dem Perron und nahm im Bahnhofs Reſtaurant eine Taſſe

r v ein
ohe Herr huldvoll und verließ unter brauſenden Hurrahrufendes Publikums den Bahnhof 8 ben

Ueber Nacht zum Mörder geworden An einem Tiſche
der Mahler ſchen Reſtauration am Großen Schlamm ſaßen
Dienſtag Abend der Böttchermeiſter Büchner der frühere Dienſt
mann jetzige Arbeiter Domann und mehrere Former Jm Laufe
der Unterhaltung äußerte erſterer die Former ſind alle brave
Leute, welche Worte den Domann zu frappiren ſchienen denn
er frug Büchner was ſind denn wir Es entſtand ein Wort
wechſel ſo daß der Wirth den Domann aufforderte ſich ant einen

Tiſch zu ſetzen Die Sache ſchien beigelegt aber beim
Verlaſſen des Lokals gegen 12 Uhr ſollte ſie erſt
ren Austrag finden und zwar einen blutigen Nach
Ausſage Domanns ſoll nämlich Büchner beim Verlaſſen
des Lokals an Domann herangetreten ſein und zu demſelben ge
äußert haben Komm wir wollen die Sache draußen abmachen
und als Domann hierauf mit Büchner auf die Straße getreten
habe ihm letzterer einen Fauftſchlag ins Geſicht verſetzt ſo daß
er zu Boden geſtürzt ſei Auch als er ſich erhoben habe er noch
mehrere Fauſtſchläge von Büchner erhalten bis er zu ſeinem
Meſſer gegriffen und damit auf Büchner eingedrungen ſei
Durch zahlreiche Meſſerſtiche in Hals Kopf und Schultern war
letzterer ſo ſchwer verletzt daß er ſich nur mit Mühe bis zu
Mahler zurück ſchleppen konnte und mit Unterſtützung des Buch
bindermeiſters der mit jenen Beiden die Reſtauration als
letzter Gaſt verlaſſen hatte Sogleich herbeigerufene Polizeibeamte
ordneten die ſofortige Ueberführung Büchners mittelſt Kranken
korb nach der Klinik an aber ſchon unter den Händen des ver
bindenden Arztes hauchte der Verletzte ſein Leben aus Domann
ein ſchon mehrfach wegen ſchwerer Körperverletzung ſogar mit
Zuchthaus beſtrafter Menſch hatte ſich ohne ſeiner Frau ein
Wort von dem ſchrecklichen Vorfalle zu ſagen zu Hauſe ruhig
ins Bett gelegt von wo aus er 23 Uhr früh arrettirt wurde
Nicht einmal das Meſſer hatte er von dem Blute gereinigt Bei
ſeiner Vernehmung mußte er natürlich die That eingeſtehen und
gleichmüthig äußerte er dabei es wäre das Beſte geweſen wenn
ſie ſich beide todt geſtochen hätten

Meteorologiſche Station

7 ſ21 April 10 U Ab 22 April 7 U Mrg
Barometer Millim 758,18 756,72

en ael Feuchtigkei oind W SWi22 April 6 Uhr früh Das Barometer war am 20 und 21
bei heiterem Welter und ſchwachen umlaufenden Winden nur
geringen Schwankungen unterworfen heute 757 der Himmel
leicht bewölkt Südweſt ſchwach Therm 4 9 R Thaupunkt
nach dem Klinkerf Hygrom 5,8
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

20 April 8 Uhr morgens
Theiles im Nordweſten

Mit Ausnahme eines kleinen
herrſchte in ganz Europa ruhiges meiſt

Beim Einſteigen in den Zug verneigte ſich der J

randa 2 Süd leicht bedeckt Moskau 1 Süd ſtill wolkigHamburg 11 Südoſt h wolkenlos Berlin 13 St
ſchwach wolkenlos München 11 Südweſt ſchwach wolkenlos

Am S Sonntag in den Nachmittags und Abendſtunden haben ſich in einem Streifen der ſich durch die ſächſiſchen
Herzogthümer nach Dresden hin erſtreckte zahlreiche Ge
witter entladen die zum Theil von wolkenbruchähnlichem
Regen begleitet waren Es liegt eine ganze Reihe von Be
richten vor aus denen zu entnehmen daß die Gewitter obwohl
ſie ſich ſchnell verzogen mit ungewöhnlicher Deſtigkeit auftraten
und namentlich haben die Wolkenbrüche hier und da großen
Schaden angerichtet Jn einzelnen Orten mußte man das Vieh
aus den Ställen retten zahlreiche Brücken wurden weg
geſchwemmt Gebäude namentlich Mühlen beſchädigt und Wieſen
und Gärten verſchlämmt Am ärgſten ſcheinen die Unwetter im
dresdener Elbthalkeſſel gewüthet zu haben ſo iſt die vor kaum

zerſtört nicht einmal die mächtigen Quadern der Ufermauern
vermochten en aus allen Schluchten herpeher e wert Fluthen
J widerſtehen und wurden weggeſpült Mehrfach hat auch der
Blitz eingeſchlagen Menſchenleben ſcheint die Kataſtrophe glück
licherweiſe nicht gefordert zu haben

telligte i n im loſchwitzer Grunde faſt gänzlich
per Vah dtet n weſend war während die beiden Herren vom Oberel Zuhren mit einem Koſtenaufwande von 200,000 M bewerk z Halle aus mir nicht bekannt gewordenen Gründen nicht er

ſchen Gaſthausſälen begann

abgeſchweukt und auf dieſem durch Leimbach zurück in Mans

i i lwand hinauf und durch dieeefoete arg ten ine r a um welche
Ehrenpforte nach der TriAufſtellung genommen wurde Die Sängerchöre waren zunächſt

GeneralSuperder Tribüne aufgeſtellt von welcher dann Herrintendent Dr hulse eine kurze Anſprache hielt und demnächſt
das ch auf den Landesherrn ausbrachte wörauf die Sänger
und Muſikchöre die Nationalhymne Heil dir im Siegerkranz
anſtimmten Hiermit war der Hauptakt des Feſtes aghloſgew
Während des Feſtzuges nahmen die Ehrengäſte und andere hie
ſige und auswärtige Feſtgenoſſen welche 4 am Aufzuge nicht
betheiligten an der aus etwa 60 Gedecken beſtehenden Feſttafel
theil an der Herr RegierungsPräſident von Dieſt den offi
ciellen Toaſt ausbrachte

Meiner Notiz vom 16 d trage ich noch nach daß Herr Ober
Schulrath Dr Haupt als Ehrarmiiglied an

Bergamte

chienen ſind
Ein von der Stadt veranſtaltetes J Wyrer nügen in den ſtädti

egen 8 Uhr Abends und endete
gegen 3 Uhr morgens Es herrſchte ſowohl hierbei wie beim
Aufzuge und anderweit die größte Ruhe und Ordnung

Einer Nachricht vom 20 d zufolge iſt ein Theil der Ver
einigteu Staaten von Nordamerika von einem Orkan heim
eſucht worden der enormen Schaden angerichtet hat Jn

Marſhfield Miſſouri blieben von allen Häuſern nur 14 ſtehen
und gegen 100 Perſonen kamen ums Leben

Provinzial Nachrichten
r Weißeufels 21 April Bei dem mit geſtern beendigten

Erſatz Aushebungsgeſchäfte wurden aus den ländlichen
Herrespflichtigen ca 25 Proz aus den ſtädtiſchen nur etwas
mehr als 20 Proz für gran befunden Daß der Prophet
in ſeinem eigenen Lande nichts gilt hat ſich vorgeſtern hier
wieder r bewahrheitet Abends ſollte nämlichein dreiaktiges
Luſtſpiel von dem hier als Rentier lebenden früheren Apotheker
Danz aus Droyßig einem Vetter Paul Lindau benamſet
Die beiden Finkenſtein s zur Aufführung gelangenAber nur 14 Perſonen fanden ſich ein um die Novität zu ſehen

es kounte daher nicht geſpielt werden und war damit die Theater
e überhaupt geſchloſſen Herr Direktor Tauſcher der mit
einem HoftheaterEnſembleSpiel hier durchweg große Anerken
nung gefunden hat ſpielte geſtern ſchon in Merſeburg

Jn der Nähe von Heiligenſtadt ſollte am Sonnabend
Abend ein etwa 30 Jahre alter unbekannter Mann mit lederner
Geldtaſche verſehen ſich einer göttinger Halbchaiſe mit zwei
braunen Pferden nachdem er anf offener Straße den Kut
ſcher auf dent Bocke angeſchoſſen und zur Flucht genöthigt
rä re h bemächtigt und Pferd und Wagen entführt haben
Der Strolch iſt am 20 d Abends in Leipzig verhaftet worden
als er auf der Eutritzſcher Straße einfuhr Es ſoll ein Cigarren
ſortixer gus Neuſchönefeld ſein der bereits drei Jahre Zuchthaus
verbüßt hat Er ſt geſtändig ſich in Beſitz des Geſchirres ge
ſetzt zu haben um ein Lohnkutſchergeſchäft zu etabliren

J Eiſenach 21 April Abend 10 Uhr traf der
deutſche Kronprin z von Berlin kommend hier ein Unter
dreifache m Hoch des zahlreich anweſenden Publikums wurde

meinſamen Souper in das des Bahnhofes geleitetMorgen früh 1 Uhr fährt der Kronprin mittehſt Extrazuges

mit der Werrabahn nach Markſuhl zur Auerhahnsjagd im Frauen
ſeeer Pärk und wird dann nach der Wartburg zurückkehren

Sondershauſen 29 April Heute wurde vor dem
hieſigen Amtsgericht die Jn jurienklage der Frau Hoffkapell
meiſter Erdmannsdörfer wider die verwittwete Frau Oberſt
lieutenant von Wolffersdorf entſchieden Letztere wurde
wegen öffentlicher n der erſteren nach einſtündiger
Verhandlung zu 75 Mark Geldſtrafe verurtheilt Die Parteien
waren nicht erſchienen ſie ließen ſich vertreten durch die
Rechtsanwälte Herren Albert Traeger aus Nordhauſet und
r Kommer aus Erfurt Das ſehr zahlreich anweſende

Publikum wog anſcheinend unbefriedigt wieder fort weil die
erwarteten ſenſationellen Enthüllungen welche den Hintergrund
dieſer ebenſo intereſſanten als intriguanten Hofgeſchichte bilden
ausblieben Aber es ſcheint damit die a Angelegenheit
noch nicht geſchloſſen zu ſein denn ſchon laufen Gerüchte um
von der vorläufigen Beurlaubung des Herrn Hoffapellmeiſters

Säkularfeier der Vereinigung der Grafſchaft Mansfeld
mit Preußen

4 Stadt Mansfeld 19 April
Heute früh 6 Uhr erinnerten Trommler und Signaliſten an

den Beginn des zweiten Feſttages Schützen Krieger und Feuer
wehr ſtellten ihre Wachen aus ſchickten Deputationen zum Em
pfang ihrer Gäſte begleiteten ſie zu ihren und
d ihnen die nöthigen nein für den Feſtzug Der

ottesdienſt in der mit Kränzen Blumen und Staudengewächſen
feſtlich geſchmückten Kirche begann um 10 Uhr Geſungen wur
den Nun danket alle Gott die Liturgie Reſpenſorien von J F
Naue Cantate von Th Weinlig Bringet Gott mit frohem
Schalle Lobe den Herrn den mächtigen rig und als Schluß
geſang Ach bleib mit deiner Gnade Eine herzerhebende Pre
digt hielt Herr Oberpfarrer und Superintendentur Vicar Faber
über Jeſaias 33 17 24 Der Zudrang r Kirche von außen
her war nicht ſo ſtark als vermuthet wurde doch war dieſelbe
völlig gefüllt

Die Aufrechterhaltung der Ruhe und Ordnung an beiden
gen war vom Magiſtrat den hieſigen Vereinen Schützen

Krieger und Feuerwehr übertragen Letztere ſammelte ihre dazu
beſtimmten Leute auf dem Platze auf welchem abends vorher ber
Zapfenſtreich beendet worden Nach erfolgter Rangirung wurde
die mit der kurzen Anrede ihres Kommandanten ausgegebene
Parole heute kann jeder Patriot der Stadt nur die eine Pa
role haben welche lautet es lebe der König von der geſamm
ten Mannſchaft mit dreimaligem Hurrah begrüßt Die Wache
zog Jleraa mit Muſik r Beſtimmungsorte zu

Vor dem alterthümlichen neben der Lutherſchule gelegenen
Bernſteinſchen Hauſe etwa in der Mitte zwiſchen Rathskeller
und Oberpfarre war für die Ehrengäſte eine Tribüne errichtet
um von hier aus den Vorbeimarſch des Zuges anzuſehen

Schlag 1 Uhr wurde r geſchlagen und geblaſen und
erſt wenige Minuten vor 2 Uhr ſtand der Fe von den
erſten Häuſern vor dem Oberthore ab die Chauſſee nach Sie
bigerode die Feuerwehren auf dem Wege bei der Ziegelei nach
Blumerode zu geordnet und zwar als Avantgarde eine Section
Krieger das Muſikchor der Schützen und Krieger Mansfelds
das FeſtKomitè ſoweit deſſen Mitglieder was aber haupfſäch
lich der Fall nicht am Zuge anderweit betheiligt waren die
Schützen von Mansfeld und e die Krieger und zwar
ſo geordnet daß auf je eine gewiſſe Entfernung ein Muſikchor
kam dann wohl an 100 Hüttenleute in ihrem waler er Pa
rade Anzuge S keine Bergleute außer denen welche den
Sie blve Vereinen augehören die Geſangvereine und den
Schluß bildeten die Turner und Feuerwehren ein impoſanter
Jug von mehr als 20 Minuten Ausdehnung Nachdem vom
Ende aus das Signal der erfolgten Rangirung gegeben war

vorbei die Stadt entlang nach und durch Leimbach die Chauſſee

Selika in der Afrikanerin im rum der Sängerin ſeine Anerkennung per auszu

ſprechen übrigeeiner leichten Lähmung der Stimmbänder erkrankt und ihr
treten am

derſelbe von Jroßher zog vyn Sachſen empfangen und zum ge

erfolgten Antritt und Marſch an der Tribüne der E rengäſte

Vermiſchtes
iſt bei dem jüngſten Arten der Lucca alsDer u e tZwiſchenakte auf der Bühne er

Die Künſtlerin iſt übrigens nach der an
uf

Donnerstag als Carmen damit ſehr in Frage geſtellt
Pulverexploſion Am 26 d M explodirten in der Pul

verfabrik von Birkley San Francisco Bay in Californien 6000
Pfund Pulver 12 weiße und 15 chineſiſche Arbeiter wurden
getödtet und 6 Gebäude zerſtört Die Exploſion erfolgte durch
Sorgloſigkeit beim Verpacken von Patronen

Der Untergang der Syria und die Rettung der darauf
befindlichen 37 Mann durch den Poſtdampfer Gellert am 4 April
welche wir bereits kurz gemeldet fand unter höchſt eigenthüm
lichen Umſtänden ſtatt Ein Theil der geretteten engliſchen
Mannſchaft der Syria welches Schiff ohne Steuer und Stern
pfoſten mit defekter Maſchine und einem Leck auf dem Meere
treibend angetroffen wurde war nämlich total betrunken da die
Leute unmittelbar vor der Rettung in die Spirituofenkammer
eingebrochen waren und dieſelbe ſowie die Kapitänskajüte ge
plündert hatten Kapitän und Offiziere machten den Eindruck
anſtändiger Leute die übrige Mannſchaft aber den der größten
Demoraliſation und Verkommenheit Einer ſtritt mit dem andern
um die geretteten Effekten ein anderer ſchwankte ſchwer betrunken
über die Brücke des Rettungsbootes und verſuchte in höchſter
Lebensgefahr eine Flaſche Champagner zu retten ein vierter und
fünfter wollten einen ſchwarzen undt einen weißen Cylinderhutretten ein ſechſter eine Anzahl Beſen die Kopfloſigkeit machte
den denkbar widerwärtigſten Eindruck das Werk der
Rettung dennoch t ohne Verluſt von Menſchenleben ver
lief war ein wahres Bravourſtück von hen und Dis
ziplin ſeitens der deutſchen Mannſchaft des Gellert von denen
eder den Ernſt der Situation zu erfaſſen Be

Stiergefecht in W in Schlächter in Altona
at an die W das Erſuchen gerichtet ihm die Auf
ührung ſpaniſcher Stiergefechte zu geſtatten Er will dazu

atadore und Stiere aus Madrid verſchreiben doch foll es bei
den Gefechten ohne jede Gefahr abgehen Der u Her
mandad dürfte dieſe Offerte doch wohl etwas ſpaniſch vorge
kömmen ſein

c J
Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 20 April Die Börſe hatte die geſtrige

Haltung wieder aufgenommen die Verkaufsluſt war rer
ſchend und fand zum Theil eine wenig willige Aufnahme Nach
und nach entwickelte ſich einige wie es ſchien durch Deckungen
veranlaßte Kaufluſt welche zwar befeſtigend wirkte aber das

egen geſtern herabgeſetzte KürsNiveau nicht erhöhen konnte
er Mangel W Gründe wird dadurch erſetzt daß man

ſolche rig en beſtrebt iſt Der aus Newyork neuerdingsgemeldete ck ſt

r

Rückgang der Weizenpreiſe gilt als Motiv Verlu
der öſterreichiſchen Banken vorauszuſehen weil angeblich dieſe
mit Hauſſiers in Weizen in Verbindung ſtehen Die auswärtigenNotirungen lauten überwiegend niedriger Das Geſchäft blleb

beſchränkt nur DiskontoKommandit und Kredit in zweiter Linie
Laura und Dortmunder hatten Verkehr für ſich Ziemlich
e waren öſterreichiſchungariſche Renten und ruſſiſche Anleihen
ie re der erſteren aber r als geſtern Kredit gaben

2 Mark nach und Lombarden blieben behauptet
DiskontoKommandit gaben 1,75 Deutſche Bank 1,25 Darmſtadt
0,90 nach Die geringere C der Banken wurde
heute ſcharf betont Bahnen eben alls matter beſonders Mainzer
Oberſchleſiſche anfangs 182,25 bezahlt
angeblich weil die Dividende von 10
ne migung des Mininiſteriums erhalten
munder Anfangs 0,75 und 1,75 weichend erholten ſich ſpäter
Die Haltung ſern ch im Allgemeinen nachdem die im
erſten Stadium beſtandene Verkaufsluſt realiſirt oder aufgegeben
worden war Jn der letzten halben Stunde trat wieder Ge
ſchäftsſtille in den Vordergrund und der Schluß war ſchwach

Die Berlin Stettiner Eiſenbahn beruft auf den
29 Mai die ordentliche r Der Ueberſchußvon 1879 ſoll um o Proz niedriger als die vom Staate be
willigte Rente ausgefallen ſeinne Eiſenbahn Die Dividende pro 1879 be
trägt dem Beſchluſſe der am 20 d in Erfurt ſtattgefundenenren zu Folge für Stamm Aktien A 8 Proz
während Stamm Aktien B garantirte 4 und Stamm Aktien C
garantirte 4 Proz erhalten

Die Reichsbankanſtalten kaufen wieder Wechſel unter dem
officiellen Zinsfuße

Halle 22 April Bericht des Börſenvereins Secretairs
Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 K, ſehr flau
geringere Sorten 186 200 mittlere 212 218 feinſte
222 226 M Roggen 1000 K ſtill 180 183 M Gerſte 1000in gedrückter Haltung Landgerſte gerin ere 160 170 mittlere
175 185 feinere und Chevaliergerſte 190 200 M Gerſten
malz 50 15 bis 15,50 M Hafer 1000 159 bis 161 M
Mais 1000 Donau 162 bis 164 amerikaniſcher 146 bis
150 M Stärke 50 geſchäftslos Spiritus 10,000 Liter
Procente loco feſt Kartoffel 62,25 Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 26 M gefordert Solaröl 50 6,25 M
Malzkeime 50 fremde 4,50 hieſige 5,50 M Futtermehl 50 8 M Kleie Roggen 50 eizenſchaale 530 5,10 M Weizengrieskleie 5,75 M Oelluchen
50 loco und auf Termine 7,25 bis 7,50 M

alle 22 April Bericht von H Wagner Sohn
Wir hatten heute nur wenig Geſchäft zu unveränderten
Preiſen Man bezahlte h 12 Säcke à 85 K br 222
bis 228 Pryern und mittlere Waare 204 221 M Roggen
12 Säcke à 84 K br 180 183 M Gerſte 12 Säcke à 75 K br 156
bis 174 M Hafer 12 Säcke à 50 K br 95 98 M Victoria
Erbſen ohne Angebot Mais 1000 K Donau 165
amerikaniſcher 142 148 M Lupinen 1000 K 105 M

4 Waſſerſtands Nachrichten

oz noch nicht die Ge
Laura und Dort

Fragen bald auf 181,50

hat

en

Saalenach Kloſter
Temperatur war etwas geſunken Hapaheiteres Wetter Die

Mansfeld zu Hier wurde ein kurzes Rendezvous
gemacht dann nach dem Wege nach den FreieslebensSchächten

alle 21 April Ab Unterh 1,82 22 Morg 1,82
Trotha 21 April Unterh 2,26 22 Morg 2,26



64 Prima Iauxmacher einen

Stroh Filz und Cylinderhüte Mützen Shlipſe empfehlen billigſt Gebr Zuber
Leinen Baumwoll Waaren Bettfedern

Auch werden daſelbſt Filz und Strohhüte

v

v

Heute verlegte mein Geſchäft nach der

Leipziger Straße 103
in das Haus des Herrn Bruno VFreytag

Um ferneres Wohlwollen bittet

O BReseler
Leipzigerſtraße 103

Aue Mrite

Gardinen
Mull Gardinen Meter 39
Zwirn Gardinen doppelt brochirt Meter von 45 4

ngl Tüll Gardinen um damit vollſtändig zu räumen das Fenſter von
4,00

GardinenReſter von 2 3 und 4 Meter zu jedem nur annehmbaren Preiſe
Bei Abnahme von größeren Quantitäten laſſen wir Fabrikpreiſe

eintreten

Deckem
Krgfe leinene DamaſtTiſchdecken 1,75
Reich mit Seide geſtickte Tuch Tiſchdecken 2,25
Rothe Cachemir Tiſchdecken reine Wolle 2,0
Elegante Rips Tiſchdecken neueſte Muſter 5,50
Häkeldecken von 25 Engl Tülldecken von 20

rößte weiße Waffelbettdecken mit langen Frangen von 2,00
Nähtiſch und Kommodendecken zu gleich billigen Preiſen

Wäsche u Weiss waaren
Dowlas Damenhemden mit waſchbarer Spitze aus ſchwerſter engl

Waare e gearbeitet nur 1,50 Mädchenhemden mit Spitzenbeſatz von

Jauchen und Brunnen Puwpen bis jetzt dibegegnen empfehle ipfeb Hackpflngeeinfachſten und beſten Uackmaschinen einreihig

Gliederwalzen Großkelle
aus Zeichnungen darüber und KoſtenAnſchläge gratis
ſämmtlichen Maſchinen der Landwirthſchaft prompt und preiswerth

Zug und Roll Jalousien69 Herrenhemden 4 1,75 Knabenhemden v 69 Oberhemden
amerik Facon Dowlas Rumpf mit dreifach Schnur Einſatz 3,00 Mäd
chenhoſen mit Spitzenbeſatz v 40 Damenhoſen v 1,0 Größte
Twohl n weißen Damenröcken von 1,59 Reinleinene Wiſchtücher

v

billiger Preiſe in empfehlende Erinnerung

i 95 i beſter deutſcher und engliſchert Leinene Kinderſchürzen v 25 Damenſchürzen 50 z l h tKnabenChemiſettes 25 Herren Ehemiſettes geſtit do Herren S I G Sonſtuction in jeder Kröte auch
eiden Shawls von pfeblen zu billigſten Preiſen unter den leichteſten Zahlungsbedingungen undre W Jkragen neueſte Facons von 25 Damenkragen in größter Auswahl von für kleinere Wirthſchaften29 Corſetts von 50 Mull Spitzen und

2 4 Größte Auswahl in Mull und Atlas Schleifen von 25 4 Weiße
Damaſt Tiſchtücher Servietten Handtücher Schürzenleinen Shir
ting Chiffon Dowlas 2e c zu noch nie dageweſenen Preiſen

Als ganz beſonders billig empfehlen einen kleinen Poſten

Cachemire ichasmit ſchweren ſeidenen Frangen von Mk 2,00 an

Tricotagen und Strumpfwaaren

langjähriger Garantie

e Wichtig für Fleiſcher
ieiscehlakötze
ſten Preiſen

BBeschnicit W O in vitterfeld

Pabrik landwirthschaftl Maschinen in Cönnern a Für
Durch verthe ha Einkäufe in den Stand geſetzt jeder Concurrenz zu tof

Dreschmaschinen zu allen Größen unter Garantie für guten Gang
Außerdem führe ich ſämmtliche Bauarbei

ten Gitter eiſerne Thore c mit Fachkenntniß und accurater Arbeit ſauber
Reparaturen an

neueſter und bewährteſter Conſtruction bringen bei Zuſicherung außerordentlich

und Wäſche Handlung
gefärbt und gewaſchen W

Niemand
iſt im Stande

fertige Herren und
Knabtn Garderoben

ſo billig zu verkaufen wie

E Berustein jr
Herren

3 75oſen Prima 5 50Stolſhoſen allerbeſteWaares 10 4

Sommer Ueberzieher
in beſter Waare z

billigen Preiſen
Stoffröcke 10 50

FStoffröcke Prima 14 A 50

e

Sto
weſten zu jedem Preiſe

Für Knaben
JAnzüge von 2 50

Für Arbeiter

Tederholen

und n nicht geſtickt
Sonntag den 25 April Vormittag 114 bis 1 Uhr

Musikalische Matinee
Herren und Damen Vicogne Hemden von 1,25

Wege Patent m u Kinderſtrümpfe

5 7 8Nr 1 9 119 I20 25 30 35 404 45 50 55 60 65 70 75 a in demBunte Patent geſtrickte Kinderſtrümpfe gütigst bewilligten e h ſt r Nuger ven den Zöglingen meiner Sli r 825 30 35 40 45 4 50 55 60 65 70 75 Gnrangla i llsIKA W DreszerEtwaige freiwillige Sperden bei dem Eintritt werden einem Armen
foncds überwiesen

Weiße Damenſtrümpfe von 30
Ringel Damenſtrümpfe geſtrickt 75
Braune und blaue geſtrickte Damenſtrümpfe 75 2
Vicogne Herrenſocken 60
Gewebte Herrenſocken 25

empfehlen

Resenberg Joachimstha l e
Große Klausſtr l ueben Hotel Stadt Zürich

Gr Klaus K Rapsilber Gr Klaus
ſtraße 4 ſtraße 4empfiehlt ſein bedeutendes Lager von

Tapeten Borden Rouleaux
Gr Klausſtr 4 zu äußerſt billigen Preiſen Gr Klausſtr 4

ine e renKinderwagen Aussohank
Be rigen er er Aetien Brauereigevellschaft Moabit

Reparaturen an Kinderwawehen brannt Woabiterhellesl agerhier Moabiter dunk Exporthierfwerden prompt beſorgt

a Seidel 15 Pſg a Seidel 15 PfgGust Reiling Nacht
h 12 Schmeerſtr 12

Billigfte Bezugsquelle für
ſelbſtgefertigte AaleReiſekörbe Korbmöbel und Korbwaaren jeder Art empfiehlt in ſolider

Arbeit W Spalt gr Ulrichsſtraße 20
PreeetkkohIGBRSs eine

trockene feſte Waare in bekannter Güte empfehlen 878
Bahnhof Teutſchenthal Merzog Co

z Ich treffe Sonnabend den 24 eS d Mts mit 40 Stück der beſten eſchweren und leichten Däniſchen S
Arbeitspferde ſowie hochelegan eten engliſchen Luxuspferden im
h Prinz von Preussen

zu Schafſtedt ein und halte mich dort 5 Tage zum Verkauf
der Pferde auf Auch nehme ich Tauſchgeſchäfte jederzeit an

A Edelhausser aus Naumburg
Mittwoch den 21 und

Donnerstag den 22 d M e

nenejunge were re nmelkende Kühe und Kalben
x zum Verkauf bei

Neues Theater
Cagliostro Theater

Heute Donnerstag den 22 und morgen
Freitag den 23 AprilKriliante Worstellung
mit neuem Programm

De Jn den ZwiſchenPauſen
Präsenten Verloosung

an der Caſſe gratis ausgegeben

50 Billets zu ermäßigten Preiſen ſind in den
e v S

per und F O Vogoel gr Ulrichsſtr 4 zu haben
Anfang 8 Uhr Kaſſenöffnung 7 Uhr

so Wie

Moabiter Klosterbrän
à Pokal 20 Pfg

prämiirt auf den Ausstellungen
2u

Amsterdam Lissabom Berlin und Paris
mit der goldenen Moedauillo

Stammfrühstück Mittagstisch zu Kleinen
Preisen sowie reichhaltige Abendkarte

2 Egidy 0econom
4Halleſcher Vogelſchutzverein

Verſammlung Donnerstag den 22 April Abends 8 Uhr in Kohl s
Reſtaurant Königsſtraße 5 Der Vorſtand
Hänner Gesangvereinj Niederwünseh

Brehna Sonntag den 25 April Nachmittagsh 25 April er Abends 2 Uhr Cowcert gegeben v Muſtt

di c Herr dPocal 1 rn fiel Conier den c n n
und Ha 5 Carl OKIer

in O Naue s Iotel Abends h Ball h
Verehrte Freunde und Gönner werden hierdurch ergebenſt eingeladen Braunsdorkf

Der Vorſtand Zum Concert und Ball Sonntag

c

948

verthvoller Gegenſtände Die Looſe hierzu werreß

Sperrſitz mit 4 Looſen 75 2 Platz mit 2 Looſen t

Handlungen d Herren Steinvrecher Tas

kurzem Krankenlager der Kaufmann

Arbeitshoſen in allen nur erdenk
lichen Heugen von 2 25

FArbeits J
zu noch nie dageweſenen Prei

emden
in Wolle Barchent Leinen Baum

wolle glatt und geſtreift zu
Spottpreiſen

Mein Lager iſt in ſämmtlichen

W Bitte genau auf meine
Firma zu achten
Wiederverkäufer Rabatt

Familien Nachrichten
Verlobte

Frieda Zähler
Hans Pfeilschmicäät

Redacteur der SaaleZeitung
Dresden Halle a/S

TodesAnzeige
Heute Vormittag 8 Uhr verſchied

nach hartem Kampfe unſere liebe Toch
ter Schweſter Enkelin und Nichte
Jungfrau Bertha Pickhahn in
ihrem 21 Lebensjahre Theilnehmenden
Freunden und Bekannten dieſe Trauer
kunde nur dieſem Wege

d und Landsberg
am 20 April 1880

Die Hinterbliebenen
TodesAnzeige

Heute früh 6 Uhr entſchlief

Bitterfe
939

nach

Max Spiess
I was mit der Bitte um freundliche

Theilnahme anzeigen
Die Hinterbliebenen

Halle a/S den 20 April 1880
TodesAnzeige

Am 21 Nachts 12 Uhr ſtarb plötz
lich mein guter Mann unſer lieberVater Schwager und Bruder Konm
rad Büchner im Alter von 58
Jahren 8 Monaten
Die trauernden Hinterbliebenen
Für die vielen Beweiſe herzlichen

Beileids die mir beim Tode meines
guten Mannes des Rentier O
Kömmicke zu Theil geworden ſind
ſage ich den rer Anverwandten
und Freunden hierdurch meinen tief
gefühlten herzlichſten Dank Jnsbeſon
dere danke ich dem Herrn Gutsbeſitzer
Vollrath Schmicke für die opfer
willige Liebe die er mir in meiner
Hilfloſigkeit erwieſen hat Der Herr
e ſie Alle dafür wen ſegnen

UkUnterpeißen den 19 April 1880
R Petzold Weißenfels

Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle

S Mamſellſtellegeſuch beſetzt den 25 April ladet freundlichſt einf A er 943 Müller Gr
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Charlotte Könnickogeb Buhl mann
Mit Beilage

zu ſtaunendt

Staate allerb Waare 18 19
fiaquets Jagdjoppen Stoff

a den neueſten Erfahrungen ſauber e

zuſammengefügt aus dem beſten här
teſten Holze allſeitig als vorzüglich und dauerhaft anerkannt liefern zu billig S
ſ allerbeſte Qualität in allen Farbenmit und ohne breiten Latz Leder

aquets Jacken er e
en

erren u Knaben

Stück v 50 Berliner Ellen v 22 Mark an empfiehlt
AdoISternſelcdt 60 gr Alrichsſtr 6 5 t

m
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